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Chorgemeinschaft Horchheim auf den Spuren eines  
Kaiserbades und der Römer

 

Bad Ems, das historische Kaiserbad 
im Dreieck von Rhein-Mosel und 
Lahn war das Ziel des diesjährigen 
Vereinsausfluges der Horchheimer 
Chorgemeinschaft. Begleitet von 
einem preußischen Offizier und 
einem Kurgast aus dem 19. 
Jahrhundert tauchten die Mitfahrer 
in die Blütezeit im 19. Jahrhundert 
der Kleinstadt ein. Allerlei 
Wissenswertes, nicht über die 
Besuche der russischen Zaren, der 
deutschen Kaiser und der Musiker 
und Schriftsteller, wie Jacques 
Offenbach oder Fjodor 
Michailowitsch Dostojewski 

erfuhren die Teilnehmer, auch die 
Wirkung des Emser Heilwassers und 
der Quellen lösten Erstaunen aus. 
Und viele stellten fest ς das bis zu 
56° heiße Solewasser schmeckt 
deutlich schlechter als das Wormser 
Leitungswasser.  

Nach einem Spaziergang durch den 
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historischen Kurpark ging die Fahrt 
weiter zum Limes-Kastell Pohl. In 
dem originalgetreu nachgebauten 
Römerkastell galt es dann das Leben 
und die Arbeitsbedingungen der 
Soldaten, die zur Bewachung des 
Limes eingesetzt waren, zu 
erkunden. Zum Abschluss ging es  

dann über die Bäderstraße in die 
Wambacher Mühle, in deren 
Gasthaus ein zünftiger Abschluss 
stattfand, aber auch mehrere 
hundert Mühlsteine, historische 
Werkzeuge und ein Barfußpfad 
erkundet wurden. 
 
 

Chorgemeinschaft gratuliert Sängern 
 

 
 
Diamantene Hochzeit feierten Heinz 
und Gerda Wenner im August mit 
einem Gottesdienst in der Gustav-
Adolf-Kirche und der Männerchor 
umrahmte den Gottesdienst. Der  

 
Chor sagt auch Danke für die 
Einladung zu einer zünftigen Feier 
nach der Singstunde an das 
Jubelpaar. 
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Nur eine Woche später gratulierte 
der Männerchor dann Walter und 
Erika Schubert zur Goldenen 
Hochzeit und umrahmte den  

 

 
Gottesdienst und die anschließende 
Feier im Pfarrhof der Heilig-Kreuz-
Kirche. 

 

Erfolgreicher Freiwilligentag bei der Horchheimer Chorgemeinschaft 
 
α¦ƴǎŜǊ /ƘƻǊǘǊŜŦŦ ōǊŀǳŎƘǘ Ŝƛƴ ƴŜǳŜǎ 
DŜǎƛŎƘǘά ς mit diesem Motto hatte 
die Chorgemeinschaft 2012 Worms-
Horchheim eingeladen, sie am 
Freiwilligentag der Metropolregion 
Rhein-Neckar zu unterstützen. Vor 
mehr als 15 Jahren hatten die 
Ehrenamtlichen des Vereins den 
Saal umgebaut und hergerichtet  

 
und mittlerweile wurde es Zeit für 
eine Renovierung. Und so trafen 
sich fast 20 Freiwillige mit ihren 
blauen T-Shirts zum Arbeitseinsatz. 
Gemeinsam wurden der 
Probenraum mit viel Spaß und guter 
Laune für die anstehenden 
Malerarbeiten vorbereitet: Bilder 
wurden von den Wänden  
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Das Freiwilligenteam beim Besuch von Elisabeth Gransche (2.v.l.), Vorsitzender 

Thomas Scholz (mittlere Reihe 4.v.l.) und Markus Holzmann (rechts) 
 
abgenommen, die Holzver-
täfelungen angeschliffen, Boden 
und Leisten abgeklebt und auch 
entrümpelt, bevor dann die Maler 
das Kommando übernommen 
haben. Von der guten Stimmung 
überzeugte sich auch Elisabeth 
Gransche von der Koordinierungs-
stelle Ehrenamt im Büro des 
Oberbürgermeisters.  
 
αCǸǊ ǳƴǎ ǿŀǊ Ŝǎ ŘƛŜ ŜǊǎǘŜ ¢ŜƛƭƴŀƘƳŜ 
ŀƳ CǊŜƛǿƛƭƭƛƎŜƴǘŀƎάΣ ōŜǊƛŎƘǘŜǘŜ 

Markus Holzmann, Pressesprecher 
und Projektkoordinator des Vereins. 
α²ƛǊ ǿƻƭƭǘŜƴ ōŜǿǳǎǎǘ ŘƛŜ /ƘŀƴŎŜ 
nutzen, unseren Verein damit 
interessierten Menschen bekannt zu 
machen, der Freiwilligentag war für 
uns aber auch die Gelegenheit, 
ǳƴǎŜǊŜƴ αLƴƴŜǊŜƴ {ŎƘǿŜƛƴŜƘǳƴŘά 
zu überwinden und die lange 
ƎŜǇƭŀƴǘŜ wŜƴƻǾƛŜǊǳƴƎ ǳƳȊǳǎŜǘȊŜƴάΦ 
Vorsitzender Thomas Scholz dankte 
den Freiwilligen für ihren Einsatz 
und besonders auch der EWR AG 
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und der Hornbach Baumarkt AG für 
die finanzielle Unterstützung der 
Arbeiten. 
 
In der Woche nach dem 
Freiwilligentag übernahm das 
Malerkommando Hubert Reuter 
und Klaus Rasse gemeinsam mit den 
Helfern Thomas Scholz, Ernst 
Holzmann, Walter Schubert und 
9ōŜǊƘŀǊŘ 9ƛǎƴŜǊ ŘƛŜ α.ŀǳǎǘŜƭƭŜά ǳƴŘ 
innerhalb von nur einer Woche 
erstrahlte der Chortreff in neuem 
Glanz und sieht nun aus wie neu. 

 
 

 
 
Vielen Dank an die fleißigen 
Baumänner für ihren Einsatz. 
 

Volkstrauertag in Horchheim / Kranzniederlegung durch die 
Horchheimer Vereine 

 
Mit dem lateinischen Ausspruch 
αaŜƳŜƴǘƻ ƳƻǊƛά ŜǊǀŦŦƴŜǘŜ 
Horchheims Ortsvorsteher Volker 
Janson die Gedenkfeier zum 
Volkstrauertag. Seit 1922 gedenkt 
man in Deutschland der Opfer von 
Krieg und Gewalt, und so spannte 

Janson in seiner Ansprache den 
Bogen von den mehr als 55 
Millionen Menschen, die im 2. 
Weltkrieg ihr Leben gelassen hatten, 
hin zu den Opfern von Anschlägen 
und Kriegen in der heutigen Zeit und 
bezeichnete den Volkstrauertag  
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auch als Tag der Mahnung und des 
Nichtsvergessens, insbesondere 
sollte man die Menschenwürde 
nicht vergessen. 
 
Als Tag einer vermeidbaren Trauer 
charakterisierte Pfarrer Ralf Volk 
den Volkstrauertag. Er grenzte das 
selbstverschuldete Leid und die 
Trauer darüber ab von dem Leid und 
der Trauer von Unglücken. Mit 
ŜƛƴŜƳ ½ƛǘŀǘ ŀǳǎ IŜƛƴǊƛŎƘ .ǀƭƭǎ α5ƛŜ 
CŅƘƛƎƪŜƛǘ Ȋǳ ǘǊŀǳŜǊƴά ƳŀƘƴǘŜ ŜǊ ǾƻǊ 
einem Rückfall in radikales 
Gedankengut. 

 
Musikalisch umrahmt wurde die 
Gedenkstunde vom Männerchor der 
Chorgemeinschaft 2012 Worms-
Horchheim, unter der Leitung von 
Thomas Kulzer, mƛǘ α5ƛŜ 
5ŅƳƳŜǊǳƴƎ ŦŅƭƭǘά ǳƴŘ αIŜǊǊ ōƭŜƛō 
ōŜƛ ƳƛǊάΣ ǎƻǿƛŜ ȊǿŜƛŜǊ hǊƎŜƭǿŜǊƪŜ 
von Thomas Kulzer. 
 
Im Anschluss an die Gedenkfeier 
legten die Vertreter der Ortsvereine 
am Ehrenmal des Friedhofs zwei 
Kränze nieder. 
  


